
Ji It Geist-see von geradezu fabel- 
Wenn ist dieser Tage in de1 

-· Sitte-mit Mine der Palmen 
Mai im Bergwerksgebiet not 

an, im nakdwestlichen Theil- 
Staates Washington, entdeckt wor- 

Jn einer Tiefe von 200 Fuß sant 
eine Lage von fast reinem Gold. 

7 Pfund schweres Stück des Edel- 
» 

s ergab einen Galdgehalt von 2 

Pseud, was pro Tonne einen Werth von 

v-II'75,000 ergeben würde. Die Nach- 
richt von dem reichen Funde hat unter 

Bergleuten und Glückstittetn ein neues 

Goldsieber hervorgerufen. 
-—------— 

Bei dein Bankmub in Bentonvillc 
vom letzten Montag haben die Herren 
Gewalt-Finanziers das Silbergeld sorg- 
fältig von den Goldmünzen und den 

« Geeenbacks getrennt und erster-es schließ- 
lich sogar im Stiche gelassen. Woraus 

hervorgeht, daß selbst Bankränber sich 
mit 63 Cents-Dollars nicht abgeben- 
Sollt’ uns aber gar nicht Wunder neh- 
men, wenn demnächst ein paar silber- 
wüthige Blätter des Westens und Sü- 
dens heraussinden würden, daß es sich 
da eigentlich nur um eine genial angeleg- 
ie » Konfiskation-« der Wallstreet:,,Gold- 
Esset-« handelt, welche beweisen wollen, 
wie schwer es ist, das entwerthete Sil- 
ber in Umlauf zu bringen. 

—- 

»O i r führen setzt in den Pensions- 
lisien zweimal so viel Namen«, sagt der 

»Washington. 1Etat-C als während der 

ganzen vier Kriegssahre ans Seite der 

Konfdderirten Soldaten im Felde stan- 
den-« Dazu bemerkt ein ,,(5.apperhead«- 
Blatt des Südens, der Charleston 
»Na-as und Caurier«: Und kaum einer 
von tausend der Er-Konsöderirten muß 
seine Mitbürger um Hülfe zu seiner 
Lebenserhaltung angehen. Es ist dass 
ein bedeutsamer Beweis sür den Unter- 

schied in dem Charakter des Materials-, 
aus welchem die zwei gegnerischen Arme- 

-« en zusammengesetzt waren·« Tas ist 
J charakteristisch »copperheadisch«, aber 

deshalb nicht minder wahr. Tenn die 
monströse Anschtvellung der Pensions- 
listen ist weniger auf den Charakter der 

Pensionäre, als aus jenen unserer Po- 
litiker im Allgemeinen und einer ver- 

kommenen Partei im Bescndern zurück- 
zuführen. 

» 
De r Sturmlaus aus die Spar- und 

:;- Hinterlegungåbanken scheint von Shim- 
ga aus-gehend auch weitere Kreise zu er- 

greifen und, wie die Veitstanzuind 
Flagellanten-Epidemieen des Mittelgi- 
ters, seine ansteckende Wirkung auch auf 

diejenigen Orte auszudehnen, in weichen 
auch nicht der geringste Grund eum 

Mißtrauen in Zahlungssähigteit und 
Solidität der Bauten vorliegt Was 
die Omaha’er und andere Bauten an- 

betrifst, mögen sich unsere Leser dies ge- 
sagt sein lassen, daß absolut keine Ver- 

anlassung vorliegt, Zweifel in ihre Eich- 
erheit zu setzen. Sie genießen durch ih- 
re Vorsicht und Zurückhaltung oon al- 
len gewagten Geschäften einen wein-er- 
breiteten Ruf im ganzen Lande-. Viele 
unter ihnen haben schon ersolgreich er- 

schütternden Finantztrisen Trotz geboten 
Von einer solchen ist teinc Spar. Tau 
m Chicago durch lotale Uebersperniation 
und außerordentliche, die Kräfte man- 

cher Finanzinstitute übersteigende An- 

strengungen pekuniäre Berlegenheit gele- 
gentlich der Weltausstellung herbeige- 
führt wurden, ist bekannt. Aber die 

Es Tra weite ist eine engbegränzte nnd aus 
die artenstadt beschränkt Tas; selbst 
die solideste Depositenbank durch einen 
pköylichen Ansturai sänimtlicher Glän- 
diger, welche aus augenblicklicher Rück- 
gabe ihrer Einlagen bestehen, in Verle- 

nheit gerathen maß, ist star. Um be- 
ehen zu können, um ihren Gläubigern 

Zinsen zu zahlen, muß eine Sparbant 
die ihr aneertrauten Gelder oerrinslich 
ausleihen und zwar auf Hypotheken 
Gerade die sicheren Hypothekenschuldner 
set-den sieh aber nimmer daraus einlassen, 
daß man von ihnen das Kapital jeden 
Augenblick zurück-erlangen dürfe; sie 
werden sich Kündigungsfristen, se nach 
der Höhe des Kapitals von kürzerer oder 
längerer Dauer-, andbedingem Es 
siegt also klar aus der Hand, daß eine 
Oper-dank gerade dann, wenn sie ihre 
W gut und sicher angelegt hat, am 

.—.Eeksenigsten im Staude ist, einem 

»Wirku· Inst-sent gerecht zu werdet-. 
M stritten unsere Leier bedenken nnd 

sen Bauten nicht das Vertrauen in ihre 
MAY an welcher nicht der leiseste 
speiset ihn-sind entziehet-. 

Ein Soldateuhriek 

Tas- Manuskript des nachstehend mie- 
dergegebenen otiginellen Schreibens-, das 
ein Soldat der pormaltgen englisch-deut- 
schen Legion an seinen Hauptmann ge- 
richtet hat, ist einer alten Zeuriositätem 
fammltmg entnommen, deren Besitzer 
feine Echtheit behauptet.De1 Brief 
lautet folgendetmaßem »Herr Haupt- 
mann hochwohledelgeboeet«1, es ist nicht 
mehr auszuhaltettl sonst würde ich es 

gewiß am längsten aushalten, da ich in 
Spanien und Portugal so ftel ausgebu- 
ten habe, here Hauptmann. Aber meine 
Frei-, Sie glauben nicht, Ins das vor 

ein Dihr ist, die macht mehr Ramsht 
als eine ganze Pan-te 24-sittdiget Kar- 
nsma, unter Ins sefagy trinkt sie, 
Bis die get-se Nachbarschaft repeb 
its-s sit-d end seien der Mensch 
eimc Wen ist«-asG Je wissen Be- 

Wut-ast- It ne tem Mon- nze htuilttsrischt 
« VIII-W U- 

» set-M- W 

sie hat meine Mednillen verteilt und 
s puren Runi dafür getrunken, fo leider 

ist sie; sie glaubt fie wäre noch in Ber- 
hit (?) hier muß man sich den Rumzahn 
ausreisen und Gott für Blauentwirn 
danken tu bifchur. Nu alliveil wollte 
ich mit niilitärifchen Respekt bitten, 
fchaften Sie rnir den Zatan vom Hals 
und machen Sie das das Kontriftorium 
mich zurück kopuliert, fonft fchieße ich 
mir todt nnd verbleib mein lebt-lang jnlir 
moos 0biilient. N. S. Seien Sie io 
gut und lassen Sie diefen Brief von der 
Post abholen, ich weiß Ihre Adresse 
nicht!« 

Verbot ene Schätze der Teilst-lex 
Gewiß ha en die Tempelherren, als ihr 
Orden plötzlich aufgehoben wurde. viel- 
fach ihre reichen Schätze in Schlöffern » 

und Hospitiilern. in Höhlen und anderen si 
versteckten Winkeln verborgen, um, 
wenn die Verfolgung vorüber ware« 
dieselben wieder zu holen. Manches· 
davon wird noch nicht gehoben fein. 

Zierher gehört folgende Erz«h»lung: 
m Speifefaale eines bohmifchen schlos- 

feö war noch iin vorigen Jahrhundert i 
ein großes Wandgerniilde zu fehen. Es 
stellte einen finfteren nnd felsigen Wald 
vor, in defer Bordergrunde einige ins 
ihre rothbeireuzten Mantel gehüllte s 
Templer sich befanden. Vor ihnen her j 
ging ein Mohr, das Gesicht rückwärts 

I gelehrt, in der linken Hand eine Laterne. z die einen benachbarten großen Stein hell z 
beleuchtete, tnit dem Zeigefinger der Z 
Rechten aber wies er auf diesen Stein i 
hin. Uin das Jahr 1770 prüfte ein iin Z 
dortigen Schloer erst kurz vorher ange- s« 

stellter Kanzleibeamter diese Wand, 
fand fie an der beleuchteten Stelle hohl, 
brach sie auf nnd-war ani folgenden E 

Tage verschwunden Tat in der Wand 
efundene Loch foll fo groß gewesen fein, daß eine halbe Metze Getreide in — 

demselben Raum finden konnte. 

Eine Kinigit als Kreuzfshrerim 
Die Gattin Ludwigs V11. von Frank- 
reich, Eleonore, kam auf den roznanhass 
ten Gedanken, eine Kreuzsabterin zu 
werden, und in der That setzte sie bei 

sLudwig ihren Willen durch. Der Abt 
Suger beschreibt die Vorbereitungen,s 

swelche sie zn diesem Feldzug machte, und 
;sagt, sobald die Königin Eleonote das « 

; Kreuz angelegt hatte, machte sie alle ihre 
i Damen beritten ; sie bildeten eine leichte 
T Schwadron, begleiteten so die tionigin 
s stets, wenn diese öffentlich erschien, nnd 
Zug-unten i bie Beil-wache der Königin- 
Sie trie en aniajönennriige liebungen 
nnd begingen ö"entli9 taglenpglzi Thorheiten, um iÆren Eifer a s wir 

tiche Kreuzritterinnen zn bezeigen. Auf 
den Antrag ihrer jungen Königin schick- 
ten diese überspannten Frauen Spinn- 
rocken an alle die Ritter nnd Adeligen, 
welche klug genug waren, sieh von der 
sehr übel geleiteten Unternehmung fern 
zu halten« Uebrigens ist die Königin 
Eleonorn nie nach Palastina gekommen : 

nach dein Tode ihres Gemahls heirathete 
iic den König Heinrich Il. von England. 

nAroENßRuss 
leruiedrigen die Preise-. nin ihr Lager :n 

i-edu;ti·en. 
Wir haben in viel Tafei::«(siiieii. 

Taniast Fu Ur. taufen-, .'»«-;öll. Bau 
T. tiirtischrothen Tamast zu Z-'-e.; We. 
isreain Tamast, t3035ll., Its-c. per Pard; 
Töc. gebleichten Tamaft jetzt .-«-0c.; 
BLW gebleichter Tomast tu Töc· 

Ihr spart viel Geld, wenn Ihr Euer 
Taselleinen zu diesen reduzirten Preisen 
kauft; sehr dürft nicht nn unseren Hand- 
iiichern vorbeigehen. 

AnHansausstattungøsachen haben wir 
große Bargaini tu Porzellan- 
Wssketh Wir haben viel nnd ver- 

kaufen billig. 
Tasse-i und Untertassen tgmit Henkeliy 

30c. 

Wusekzschusseln mit Krug, -«t-·')e. 

Teller-, 2, it nnd.5e. jeder-. 

Ihr könnt jetzt »t«c. rothknntigrn lcreant., 

Guetcngcrsåthr. s 
Beste Etahlstmrlen Zisc. 

Schaufel-i :-·'««., Hatten Zkie 

Groeckics 
ganz niedrig. 

Gedrachener Jana Kasse-ex We. 

Keiner ,,U»l(l·«n Ki»«, Ue. 

Ihre-Staub luc., sonnengetrocknctecs 
Japan :.- sc «" 

Wir veikaufen einen Jko.1 ungeiätb 
ten Japan Thee füi Z Jc Balle Auswahl 
von feinem schwarzen Thee (( -·.)l»n , 

Englisls Bresukfust Unlcmg T iesej 
Waaren find dir besten, die Geld kaufen-« 
kann. 

Unser Schuhvertauf 
hält noch an. Feine Tannen Oxford 
Tie- für säc» werth 81.25. Tie 
tut-'s Sorte für Ist.25. Tie für »Es 
zu Ql.50. Feine kalblederne Männer- 
ichs-he für 81.50, sue-, Mem uns 
s2.75. Dies sind sämintlich But-genas 
Tamemcskpet slippeks, Bär-; Kinder- 
fchuhe, Größe l bis 5, 25e.; Mädchen 
lud-Schuhe, Baum - Spiye, s1.25, 
Größe 12 bis 2; weshalb QLJZ be- 
zahle-? 

Jst Ost-i Oels fes 

Hayden Bros- 
M III-ach Nob. 

Welche« schreien:b ,,Kk"icgl«« 
sz 

Andre wieder: ,,Ausråuinusigs-Verkauf,« 
aber sie sind nur ein Tropfen im Eimer, verglichen mit dem 

schlag-enden Wetter im Preis-Brechen 
des Kleider-Verkaufs, der jetzt im Ganac ist an 

103 Oft Dritte Straße, Grund Island, Nebr. 
llnfexcsz in lcm leiitstiinnnuquBeik.:::«, am haben keine Stücken und sinds-L die Anfammlunqcn von fahrt-langem Nefchsjsk, Unless-Im Und UHHMZHWM Un« 

zügen Zum .’l-.1-"1au:ncn. 
. . « 

hier zeigen uch ercnl 
Ilm Ende der Lallen Inn-n mir cle und kaltfe118"2-".o,tis») wertll Mannen nnd Knabenflkldn von östlichen Fabrikanten, ch m Zchwulilaken find fil: III-( 

am Tou« und zmhm ji«- Uzu sie los zu wes-Ven, nlcht elmgc xllnzüge tür Hm oder itlkl.-IU, sondnn Alle-I mal-. verkauft werden 

zur Hälfte der Herstellungskosten des Fabrikanten. 
Conourrenz 1St nicht vorhanden: 

J-« nun Kaufmann, der Waaren auf dem gewöhnlichen slsrac kauft, und Dieselben zum erto-.Koftenpreig offerirt, kann auch nur innerhalb äu Proxcnl 
ins-a lud-den Preier kommen Tieg sind alles Waaren dieser Sauon und müssen verlaqu werden, ehe das Metall-Geschäft pikskk Zqssqn schließt Vcrwnlr, dass dkciz tkc Gelegenheit riner Bein-thut ist, Wenn Oclpr das Geld nichl habt, so bezahlt rg sich, dasselbe Zu borqen und dieser 

Fürchtcrlichcn Kleiderschlarht beizuwolmcn. 
Hier sind einfach ein Paar per vielen Amte-Jungen- 

(·vzutc, branchbare Männeranzüge, gute Muster, S2.85, guter Werth zu 
HEXE-u 

Wo Mönnemnzüge, bessere Qualität, in 20 verschiedenen Moden und 
Muster-c, zu III-Lom, voll werth 810.00. 

500 Männemnzüge in Schooß- und Sack-Röcken, rund oder eckigetn 
Schnitt, einfacher oder doppelter Brust, in (5afsimir, Worsieds, Knien-L Mil- 
cons, Bin Checkg und andere, in den neuesten Moden; Eure Auswahl in der 
ganzen Parkhie zu 88.50, würde billig sein zu USE-T 

Beste Qualität Måtiisek-»Zeans:sdofen, 75 (Tents, wekth 51.·30. 

Unser Ausstattungs-Departement. 
Männer-Mermi- Zommethembeu uud Hosen 2·-')c., reguliirer Preis Doc. 

Feine Balbkisan Hemden und Hosen -'-()c. jedes-, werth III-Mk Feine Mäu- 
uersTascheutüchcr, hemstitc-ls(·il, feine Ranken, öc» weth Läc· Große Aus- 
wahl Männer Leiuencragem alle Sorte-u und Größe-h 5c., werth Läc. 

Hüte und Schuh-Departement. 
Wir möchten Euch auf unser Hut- nnd Schuh-Departement aufmerksam 

machen, wo wir, wir in allem Anderen, Euch die Hälfte ersparen. Wenn Ihr 
nach der Welmussnllung geht, sauft Euren Koffer oou uns für weniger als 
Andere Euch für eine billige Tasche rechnen- 

Seh-en ist gxaubenl 
Bringt diese Anzeige mit und veraleicht Waaren und Preise Das Geld wird zurück- 

erstattet oder Waaren umgetauscht im Fall von Unzufriedenbeit Vergeßt nicht den Platz. 

Hut-E- dcr Kleidcrhäudlcr- ;»«»IL:EE«.ZJ: ZEFHEJFLLx 
Das Geschäft ist Abends offen. Es wird deutsch gesprochen! 

Ein Juni - Verkan 
——-1n-s—-——— 

MAET1N’S 
Populärem Ellenwaareivhaus 

Ohne Unterschied, nnc niedrka Euch dir Preise gegeben worden, Ihr 
werdet ZUinrnnKJ Prcnc recht nnan. 

256 Pssh eins-) otilcstt Inn-F Ta- 
menmumpte, wertb sähe 

MIC. per Hord, ganz ichtvanc Hptvetr 
und Motmcrttgz gan; Herden und gut wertb 
Ist's-T 

»10c0« get Ist-· scfallcf«8(:t·ssiiskltes. 
sur Um erfinder, Mattnerrocke, memalg 
unter Dr. verkauft. 

I0e« les-, gertppte Tantenhemoem me- 

drigek Hang und Anmel, würden drum Heut 
in Luc- 

Für Nradtttruttgs:llebtmgett haben wir 
Alles fomplet «- weiße Rasch-nas· Meyer, 
Handschuhe — Zu den ttirdrigiteu Brei-km 

ZU CAN etrt elegattter bandgknmchter 
seid Damens-halt, Nrdße l——7, regtttärer 
Werth du« 

I0e. das Pack, den betten ich-schwar- 
iett Strumpf tm Markt iitr den Preis-. 

tie. per Osak, seine Socken für Som- 
mer. »Es giebt Socken und Socken, aber 
dieses m Wem-. 
sie Ins mitti- ssettmt iür 

zoitet ö: Bot-. Wette-Handschuhe 
Ich fes Icsh gerade geöiittet, eme 

Kiste GZZIL Unwetters-, regutärer Preti 
ist säc- 

5t. per III-, Zum Inst-ersann A) 
Stücke Kirsche-h schwur-« ers-am und farbig; 
viel hiervon wurde zu säc. verkauft. 

ice. f. Ost-II- die besten weißen 
Peztmtttterfnöpfe im Hättst-, dteie Kuöpfe 
temetett ttie unter We. 

sc sti. Its MIs, estte Nldrtggan 
Männer Unter-kleiden Große sit-« —- 

Mämretzei beuhlt sich, zu untersuchen ttstd 
zu taufen- 

25 M. jede, die besten und neuesten 
Haupt-them 
n ...0 n. aus PCUUI zack- 

Rslg beim-um Reuter-un dieses vergleicht 
sich met älte. Anhängen 

P. MARTsN a co. 
fortschreitende-Z 

Ein-preiH-Paargeidhaus, 
Dritte u. Yocust Str» Grund Island. 

! 
ZU 50 Erscheinen eieganien Upzxquc 

Vorhang, Inn siedet Rolle-, alle Rachen. 

25 Cic· pck Ost-d, 45;"oU. Mannen-gen 
allerwiiisig viic Läc. billig angesehen- 

« Eis· per Ist-d, einen ieinenssiizöc 
nngebleichten Milch-h eegnlakek Preis 7e. 

20 CH. yet III-Zus, feines Naxe Un 
Fee-Zeug mi« Verteil, das ieichtene nnd bene 
siuc den Sommer- 

, 20«ccisij, Männer Arbeitshetndesu 
svecgleichi diese mit denen, wo Ihr fäc. iiir 
I bezahlt 
I 

I ZIJIJM die Lin- 1·)un(1y Jenas-s Hosen, 
wenn ne reißen, bringt ne wieder nnd holt 
Euer Neid. 

Isc. per Ysth englisches Haar-Tuch- 

»Es can, das Banner Hanmuch. Wi- 

;;ou., ertm schme, rein reinen, geweint 
-" Kante-, wenh Me. 

Zu 10 Tests das beste und größte eins 
kische Hanf-euch in der Indi. 

ZU II costs verkaufen wie ein main 
neiget-leichtes keinen Tisch. 

M« set Hut-, den besten seidenen 
oder Tale-w Handschuh. 

Ocjek Ost-, einen Handschuh, leicht 
unperser kegnlärer Preis war Lise. Ne- 
ruhe M kuyend von diesen- 

Or. M Dach Schnurenve-.Lsoienteäget 
in weißen Farben- 

ZI II·OI, einen langen Rasch-nie- 
Sanslingömanieh schöne Seidenfiickeeei. 
Insnchmiweiier Wend. 

M. ide, einfache nnd gestime Heeren- 
Rachieober, geb-dessem Größe-h ausgereinmt 
zu öde. jede. Diese wen Ide· 

M. jedes, ungmichene Heere-them- 
dea, von »New Yoet Milli Music-if pet- 

ieärkte Ironi, fein mich-seinen Busen. 

v 

Buckeye rahmeulose selbstbinden 

Der Budæyc hat die vier Izrmpttugendem 

Belie- Raterialß 
Yim leichtesten zu ziehen, 

Vollkommenheit der Yebeih 
Danerljastiglieit. 

Der rahmenlole Buckene hat keine unuöthigen Theile! 

lGr ist nicht coinplitirt. Jeder Theil ist da zum Gebrauch nnd nicht zum Staat. 
Er hat weniger Theile als irgend ein anderer Binden lsr ist die 

höchste Vollendung der Einfachheit 

Comptieirter Institutean verursacht schweren Zug! 
Weshalb ioll der Rai-mer feinem Meiuniin ;uiiiiithen, schwere-, niiniiiies Nkkvicht 

durch die Hunderte non ermiidendeii Meilen während der Ernte zu tiehene LTerineidrt dies, 
indem Jhr Euch einen Vitckeye autchani, dei· atn leichtesten in ziehende Biiider der Weit! 

Der Buckeye ist der beste zu tauseude Bindi-U 
Nicht weil wir es iageii, londetn weil er den Fariuers lkriite uiit der wenigsten 

Mühe iiir ihn ielhit nnd ieiu Weinauu einheiuin nnd es in tehlerloier Weite thnt. 
iOr ichneidet die uiedrigiten Zions-ein« 
tsr ruiirt den Boden rein. 
ltr bindet altes Getreide nett und ieu· 
lkr ist ain ipariiinisten an Bindfaden. 
its-r macht die ichönite Gardi. 
lfr ina i die Größe der Bündel nach Willkür des Treibt-ig· 
lir at en vollkommenften Blindelträger. 
Nr Bat durchein- meifinggeiüute Buchten 
ltr ist vollkommen ini Gleichgewicht 

handhaben. 
Kein Gewicht arti dein Itaikeutz kein Seitenqu 
Keine Hetnniiing oder Verstopinng—nichti als gerade Arbeit. 
Kein Binder kommt ihm gleich itn Niederlegen von Getreidr. 
Den Buckehe zu halten« heißt zu fühlen nnd n wissen, daß Ihr» lür das Einheiniien 

Euerer Ernte den besten Vinder habt, welchen Lises ickkichkeit nnd Kapital herstellen können. 

——-Verinmft von-—- 

HDer leichteste im Gewicht, schönste Vollendung, am leichtesten zu 
i 

PETER HEINTZ, 
Grand Island, Neb. 


